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Auftrag
Wirkungsvolle Prävention geschieht im Alltag.

Seit 2012 setzt die Gemeinde Volketswil den vom Kanton gewünschten 
Präventionsauftrag selber um. Mit dem anfangs 2016 vom Gemeinde-
rat genehmigten Präventionskonzept wurde die gemeindeeigene 
Präventionsarbeit nun verschriftlicht. Die Gemeinde Volketswil verfügt 
über eine Präventionsverantwortliche, welche  den Auftrag einer umfas-
senden Präventionsarbeit gemäss Präventionskonzept und Massnah-
menplan umsetzt. Dies durch die Organisation und Durchführung von 
Informations- und Schulungsangeboten sowie Projekten für Kinder und 
Jugendliche, deren Bezugspersonen und/oder  Fachpersonen sowie 
weitere Personen (bspw. Gastronomie- und Verkaufspersonal, Vereine), 
durch Öffentlichkeits- und Medienarbeit, durch die Erstellung, 
Verteilung und Zurverfügungstellung  von Unterlagen / Informationsma-
terial, durch die Vermittlung und Begleitung an Beratungs- und 
Fachstellen, die Mitwirkung in Gremien sowie durch die Unterstützung 
von Dritt-Projekten.

Verständnis und Haltungen

Respekt, Toleranz und Verantwortung.

Die Bevölkerung hat ein Recht auf gesunde Entwicklung und auf 
Schutz vor dem Konsum von psychoaktiven Substanzen. Im Vorder-
grund stehen Eigenverantwortung sowie die Vorbildfunktion von 
Mitmenschen. Individuelle Lebensentwürfe werden respektiert und das 
Bedürfnis nach Rausch- und Risikoerfahrungen wird anerkannt. 
Personen sollen diejenigen Fähigkeiten erwerben, um mit unterschied-
lichsten Dingen verantwortungsbewusst und angemessen umzugehen.
Zentral ist die Förderung der Gesundheits- und Lebenskompetenzen. 
Die Persönlichkeitsentwicklung und Schutzfaktoren (bspw. Soziale 
Integration) werden gestärkt. Die Selbstwirksamkeit, im Allgemeinen 
die Selbstkompetenzen (bspw. Entscheidungsfähigkeit, Selbstwertge-
fühl, Selbstreflexion, Selbstbild, Selbsthilfe, Resilienz) sowie die 
Sozialkompetenzen (bspw. Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, 
Durchsetzungswille, Konfliktfähigkeit, Kompromissbereitschaft, 
Empathie) werden gefördert. 

Zielgruppen
Die Präventionsarbeit richtet sich an alle Altersgruppen.

Die Präventionsarbeit richtet sich an die gesamte Bevölkerung von 
Volketswil, somit an alle Personen, welche in Volketswil wohnen oder 
zur Schule gehen beziehungsweise arbeiten. Der Hauptfokus wird auf 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene gelegt. Wichtige Zielgrup-
pen sind Angehörige und Fachpersonen, die im täglichen Kontakt mit 
Kindern und Jugendlichen stehen. Es ist wichtig, bereits Kindern und 
Jugendlichen die Kompetenzen für ein gesundes Verhalten zu 
vermitteln, vorhandene Ressourcen zu stärken sowie zu fördern und 
eine Lebensumwelt zu schaffen, in der sie sich physisch und psychisch 
gesund entwickelt können. 

Ziele und Vision

Wir wollen die Jugendlichen nicht vor allem bewahren, sondern ihnen 
die Chance geben, sich zu bewähren.

Personen sollen ihre Gegenwart und Zukunft individuell befriedigend 
und sozial verträglich leben können. Die Politische Gemeinde Volkets-
wil verfolgt die Schaffung optimaler Rahmenbedingungen für eine 
gesunde Entwicklung. Es sollen eine positive, entwicklungsförderliche 
Lebensumwelt sowie geeignete Strukturen geschaffen werden. Weiter 
müssen prosoziale Werte entwickelt und gelebt werden.

Im Zentrum steht die Förderung und Stärkung von

 Lebenskompetenzen; persönlicher Kompetenzen und sozialer 

Kompetenzen

 Eigenleistung und Verantwortung

 Toleranz, kultureller und sozialer Integration

 gesellschaftlicher Aktivitäten

 Zusammenarbeit verschiedener Akteure

Prävention ist eine gesellschaftliche Querschnittsaufgabe. Sie muss in 

allen relevanten gesellschaftlichen Bereichen agieren und dort auf 

Kooperation und Vernetzung setzen. Wichtig sind eine gute 

Zusammenarbeit mit Bezugspersonen, Fachpersonen sowie Fachstel-
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len und die Vernetzung mit der Schule sowie regionalen Vereinen, 
Jugendverbände und Institutionen. Präventionsarbeit bedeutet auch, 
über wichtige Themen zu informieren und zu sensibilisieren. Sie soll 
zur Reflexion anregen. Zudem soll die Motivation gefördert werden, 
problematische Verhaltensweisen zu ändern oder eine gesunde 
Rausch- und Risikobalance zu erlangen. 

Schwerpunkte

Suchtprävention, Gewaltprävention, Prävention neue Medien.

Schwerpunkte werden im Rahmen vom Massnahmenplan 2015-2018 
auf folgende drei Bereiche gesetzt: 

  Suchtprävention: Informationen über Wirkung, Konsum und 
Gefahren von substanzgebundenen Süchten (bspw. Tabak, Alkohol, 
Cannabis, Medikamente)  sowie substanzungebundenen Süchten 
(bspw. Spielsucht, Kaufsucht, Internet-/Mediensucht) sowie 
Entwicklung einer eigenen Haltung

 Gewaltprävention: Sensibilisierung physische und psychische 
Gewalt sowie Informationen und Schulung in Bezug auf Handlungs-
strategien und Hilfsangebote

 Prävention Neue Medien: Stärkung der Medienkompetenz; Chancen 
und Risiken im Umgang mit Medien erkennen und richtig einschät-
zen 

Zudem macht sich die Gemeinde Volketswil stark für die Durchsetzung 
des Kinder- und Jugendschutzes. 

Bedürfnisgerechte und zeitnahe Präventionsarbeit ist wichtig. So 
müssen gesetzte Schwerpunkte und geplante Massnahmen jeweils 
flexibel angepasst oder ergänzt werden. Je nach situativen Anforderun-
gen sind somit Abweichungen möglich.

Bei Fragen und Anliegen steht die Präventionsverantwortliche Anita 
Huber gerne zur Verfügung: T 044 910 21 91, ahu@volketswil.ch
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